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Mündlidier Bericht 

des Ausschusses nach Artikel 77 des Grundgesetzes 
(Vermittlungsaussdiuß) 
zu dem 
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Beriditerstatter im Bundestag: 

Abgeordneter Wittrock 

Berichterstatter im Bundesrat: 

Minister Dufhues 


Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Das vom Deutschen Bundestag in seiner 165. Sitzung am 29. Juni 
1961 beschlossene Gesetz zur Änderung des Bundesleistungs- 
gesetzes — Drucksachen 2045, 2907 — wird nach Maßgabe der 
in der Anlage zusammengefaßten Beschlüsse geändert. 

Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 seiner Geschäftsordnung hat der 
Vermittlungsausschuß beschlossen, daß im Deutschen Bundestag 
über die Änderungen gemeinsam abzustimmen ist. 


Bonn, den 21. August 1961 


Der Vermittlungsaussdiuß 

Dr. Schmidt (Wuppertal) Wittrock Dufhues 

Vorsitzender Berichterstatter 


angenommen in der 168. Plenarsitzung am 22. August 1961 
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Anlage 


Änderungen 

des Gesetzes zur Änderung des Bundesleistungsgesetzes 


1. Artikel I Nr. 3 Buchstabe h (§ 3 Abs. 3 Satz 3) 

In § 3 Abs. 3 Satz 3 werden nach den Worten 
„durch Reditsverordnung“ die Worte „mit Zu- 
stimmung des Bundesrates" eingefügt. 

2. Artikel I Nr. 6 (§ 5) 

In § 5 Abs. 1 Satz 1 werden nach den Worten 
„durch Rechtsverordnung der Bundesregierung" 
die Worte „mit Zustimmung des Bundesrates" 
eingefügt. 


3. Artikel I Nr. 7 (§ 5 a) 

a) In § 5 a Abs. 1 Satz 2 werden die Worte „der 
zuständige Bundesminister" durch die Worte 
„die Bundesregierung" ersetzt. 


b) In § 5 a Abs. 2 wird Satz 2 gestrichen. 

4. Artikel I Nr. 18 Buchstabe b (§ 18 a) 

In § 18 a Abs. 1 wird Satz 2 gestrichen. 

5. Artikel I Nr. 53 (neu) 

In Artikel I wird nach Nr. 52 folgende neue 

Nr. 53 an gefügt: 

,53. § 94 erhält folgende Fassung: 

„§ 94 

Soweit durch die Vorschriften dieses Ge- 
setzes das Grundrecht der Unverletzlichkeit 
der Wohnung (Artikel 13 des Grundgeset- 
zes) berührt wird, wird dieses Grundrecht 
eingeschränkt."* 
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